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ffmfàaft bienst - dem Stift St. Martini aMer
mit der zehnten Garbe zehntdar, worauf ein Zins
von i2 Metzen Korn und 12 Metzen Hafer an den

Steuer-Rath Iun emaun haftet; 2) 2^ Ack. 8 Rt.
Erbwiese ln demRußlipg, an Hans Zaun und Jod
Persch, Cb. B. »., tn drm auf den 19. Mai d. I.

angesetzten Lrcttauons-Termin zum z enmale zum
Verkaufe ausgeöoten werben ^ w:e Kaufl edbabern

hiermit bekar-nr gemacht wird. Am 7. April »820.
Kurfürst!. H^ss. Amt Ahna. Müller.

Zur Beglaubigung: Grabe.
60. Cassel. Auf Ansuchen des lmmimrten Gläubi

gers, Kaufmann» I. D. Mannberauer zu Offenburg
im.Großherzogthum Baden , ist der öffentliche Ver

kauf der dem hiesigen Kaufmann J. P. Benoit
zuständigen nachverzerchneten Grundstücke erkannt,
und zu dessen Bewirkung gesetzmäßiger Steigerungs-
Termin aufFreltag den 7.Iu!ti nächfirünftig ange
setzt worden, wozuKaufludbabrr, wie auch sonstige
Hypothecar.'Giäublger, hierdurch eingeladen werden,
um sich vor Kurfürstlichem Stadtgericht alsdann,
Vormittags um 10 Uhr, einrufinden, Erstere um

auf das eine oder andere Grundstück zu bieten.

Letztere aber um ihre Pfandrechte, bei Vermeidung
deren Erlöschung , zu Protokoll anzugeben und wei

tere Verfügung zu erwarten. Die Grundstücke
sind: »)em Wohnhaus dahier in der Schlvßstraße,
uebst Hofraum und Zubehör, unter Nr. 161., zwi
schen Sattlermeister Breibing und Bäckermeisters
Wenzel Erben gelegen ; 2) ern Erdgarren vor dem

Cölllilschen Thore, vormalig Gundelachschrn
Garten, laut Ch. A. Nr. 95. und 96., zu ß i 2tcf.
4! und 2| Rt. ; 5) daselbst Nr. 94., zu z Ack.
6 Rt. am vorbemeldeten und Goldschmidts Erben

gelegen, worin ein Gartenhaus, sodann 4) ? Ack.
4jRt. Erbland, am Kratzenberge, zur Hälfte mit
und an Henrich Stock zu Wehlheiden gelegen.
Cd. C.Nr. 40., und 4 \ Rt. vom gemeinen Stadt-

weg zu diesem Lande gehörig. Am 0*. März »820.

Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Bur char di.
Wepler.

6». Cassel. Da aufdie nachverzeichneten, zum Nach
lasse des Hierselbst verstorbenen Geheinren-Rathö
Lennep gehörenden Grundbesitzungen, in dem am
Zten d. M. abgehaltenen Verkaufs-Termine keine
und resp. nicht annehmliche Gebote erfolgt sind;
so ist auf weiteren Antrag der Lennepschrn Benefi-
cral-Erben ein fernerer Versteigerungs-Termm auf
Mittwochen den i7ten k. M. bestimmt worden, und

wird dieses daher, vermöge Auftrags Kurfürstlicher
Regierung, Kauflustigen hierdurchbekanntgrmacht,
um an dem erwähnten Tage, Vormittags um

»» Uhr. auf hiesiger Regierung sich einzufinden,
ihre Gebote abzugeben und demüächst das Weitere
zu erwarten. Dit zu verkaufenden Grundstücke
sind: ») *§ Ack. 5* Rt. haltender Erdgarren mit
einem Wohnhause, linker Hand in der Wilhelms-

hvher Allee, an den Erben des Professors Causid

&lt;4; —

} «nd dem französischen Hofprtalsqarten liegend; s)
rin Wohnhaus mit ^udebör . sowie 2^ Ack. z!Rt»
Erdgarten, vor dem Leipziger Thore am grünen

WeaessrH derFulda,und ferner a) ^Ack. i-Rt.;
 b) A 2Icf.-5 c) i| Ack. i iKt. ; d) ^ Ack. 8’ Rt.;
e) \ Ack. 4 Rt.; f) | Ack. 2 Rt., und g) 1? Ack.
18* Rt., sämmtlich daselbst neben den Gebäuden
und dem Garten gelegen; z) ein vor dem Frack-
furter Tbore unter dem »Weinberge, am Wrhlyel-

' der Bache liegender 2^ Ack. 2M. haltender Erb

garten ; 4) 5 Ack. zRr. Erbgarten vor dem hol
ländischen Thore am Mönchederge, und 5) itzAck.

, L Rt. Land vor dem Leipziger Thorr, am grünen

Wege gelegen. Schließlich wird noch bemerkt» daß
die unter Nr. s. bemerkten Ländereien einzeln

ausgeboten werden sollen. Am 12. April 1620.

Ebert, Regierungs-Secretarius,
vermöge Auftrags.

6s. Cassel. In dem am 6ten d. M, gestandenen
ersten Verkaufs - Termin ist auf die nachbenann

ten, zum Nachlasse des Hierselbst verstorbenen Ge
heimen Raths Lennep gehörenden beiden Wohnhäu
ser, näml.ch: r) das m hiesiger Stadt unter der
Nr. »02 der Königsstroße, neben der Anne Cacha

rme Große gelegene Eckhaus, mit Hintergebäuden,
Garten und sonstigen Zuvehöruugrn, und 2) die
Dor dem FriedrrchSplatze unter der Nr. »or nebe»

dem vordrmerktrn Haufe und den Erben des Chri

stoph Wendel gelegene Behausung, mit Zubehör,
kem Gebot erfolgt, und daher auf gleichmäßigen
Antrag der Lennepschen Brurficral- Erben ein wei
terer Vcrsteigerungs-Termin auf Donnerstag den
»6ten k. M. bestimmt worden. Kaufliebhaber wer

den daher, in Folge des von Kurfürstlicher Regie
rung erhalrenm Auftrags, hierdurch eingeladen,
an dem genannten Tage, Vormittags um 1» hhr,

auf hiesiger Regierung zu erscheinen, zu bieten und
hiernächst wettere Verfügung zu erwarten.
. Am »2. April 1820»

Eberr, Regierungs-Secretarius,
vermöge Auftrags.

6z. Cassel. Auf das dem Brunnen-Jusp^ctor Stein-
höfer zugehörige, dahier unter der Nr. »28 am

Garde-du-Corps-Platze und an der Wtlhelmsstraße

gelegene Eckhaus und den dazu gehörigen Ack.
1 Rt. haltenden Garten, ist in dem am roten d. M.

gestandenen Termm kein annehmliches Gebot erfolgt,
und daher auf weitern Antrag ein fernerer Verstei
gerungs-Termin auf Donnerstag den 2zsten k. Mt
bestimmt worden. In Gemäßheit Auftrags Kur
fürstlicher Regierung werden daher Kaufliebhaber
eingeladen, an dem genannten Tage, Vormittags
um »» Uhr, auf hiesiger Regierung zu erscheinen,
ihre Gebote zu Protokoll zu geben, und hiernächst
nach Befinden die Zuschlags-Ertherlung zu erwar
ten. Am »2. April 1820.

Ebert, Regierungs-Secretarius,
vermöge Auftrags.


